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Liebe Mitglieder!

Der Kameradschaftsabend war, und ich denke da spreche ich 
auch im Namen des Verwaltungsrates, ein voller Erfolg. Die Gäste 
aus Waging haben sich bei uns sehr wohl gefühlt und waren 
sehr angetan von diesem Ereignis. Der Vorstandschaft und dem 
Verwaltungsrat war es ein großes Bedürfnis die Einladung an die 
Waginger Feuerwehr auszusprechen, auch wenn wir uns darüber 
im Klaren waren, dass solch eine Veranstaltung mit einem, nicht 
ganz unerheblichen finanziellen Aufwand verbunden sein würde. 
Andererseits findet ein Event dieser Art auch nicht jedes Jahr statt 
und eine Einladung an die Oberbayerischen Kameraden, welche 
immer sehr gastfreundlich und großzügig zu uns sind, war mehr 
als überfällig.

Die Übergabe des uns überlassenen Anhängers in Verbindung mit 
dem Kameradschaftsabend zu feiern, schien uns eine gute Lösung 
zu sein. Die durchwegs positiven Meinungen und Rückmeldungen, 
sowohl von unseren Gäste als auch unserer Kameraden, am 
Sonntag, gaben uns recht. Darüber haben wir uns wirklich 
sehr gefreut! Ihr werdet in diesem Heft natürlich noch einen 
gesonderten, ausführlichen Bericht über diesen zünftigen und 
kurzweiligen Abend lesen können.
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Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle bei den vielen 
Kameraden, die maßgeblich zum Erfolg dieses Abends beigetragen 
haben! Angefangen vom Aufbau bis hin zur Tischdekoration hat 
alles reibungslos funktioniert. Natürlich geht auch ein „Dankeschön“ 
an die Damen für die vielen Salate, die ein buntes Buffet gebildet 
haben. Aber die  Wirte hatten abends ebenfalls alle Hände voll 
zu tun, um die Gäste, etwa 100 an der Zahl, zufrieden zu stellen, 
vielen Dank an Euch!

Als nächstes großes Ereignis steht unsere traditionelle 
Tanzveranstaltung „Tanz und Show“ schon vor der Tür. Wir werden 
versuchen in diesem Jahr wieder mehr Werbung für unseren Ball 
zu machen. Vielleicht gelingt es uns mit dem kommenden Ball 
wieder ein positives finanzielles Ergebnis zu erzielen. Nur wenn 
wir dies erreichen können, hat der Ball auch eine Zukunft. Mit 
dem Wegfallen des Balles würde uns jedoch auch der Hintergrund 
für unsere Sammlung fehlen, dies wäre ein schwerwiegendes 
Problem. Gerade in diesem Jahr, das Kanalfest war ja verregnet 
und hat uns leider keinen Gewinn gebracht, wurden so gut wie alle 
Ausgaben durch die Einnahmen der Sammlung gedeckt. Deshalb 
hier noch einmal der Appell an alle Mitglieder: Helft mit, dass die 
Sammlung ein Erfolg wird! Je mehr Helfer wir bei dieser, wohl 
auch sehr undankbaren Aufgabe, haben, desto schneller sind wir 
fertig. Ich würde mich also sehr freuen wenn sich der ein oder 
andere mehr wieder aufraffen könnte und den Verein auf diese 
Weise unterstützt. Ich glaube ich spreche hier auch im Namen 
der wenigen Mitglieder die sich in den vergangenen Jahren bereit 
erklärt haben zu sammeln: Bitte lasst uns nicht hängen!

Nun aber zu einem anderen Thema. Zum Ende des Monats ist 
unsere neue Homepage in Betrieb gegangen. Ein Umbau wurde 
durchgeführt, da es aus meiner Sicht notwendig war, den Webmaster 
zu entlasten. Die Idee war, bestimmten Verwaltungsratsmitgliedern 
die Möglichkeit zu geben, selbst Berichte ins Netz zu stellen. 
Da dies mit dem technischen Stand der alten Homepage nur 
sehr schwer zu realisieren war, wurde unser Schriftführer und 
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Webmaster, Bastian Schröppel, damit beauftragt, die Homepage 
„umzubauen“. Dies wiederum war auch nicht so einfach, wie man 
sich dies als Laie vielleicht vorstellen würde. Deswegen haben 
wir uns nach längeren Diskussionen dazu entschlossen, die Seite 
komplette neu zu gestalten. Wir haben auch zu einem günstigeren 
Anbieter gewechselt, der uns bessere technische Voraussetzungen 
bietet. Mir persönlich gefällt die neue Internetpräsentation sehr 
gut. Danke an Bastian Schröppel für sein Engagement!

Ich bitte alle Mitglieder um Ihre Mithilfe! Jeder, der die Möglichkeit 
und Interesse daran hat, sollte sich unsere neue Seite einfach 
einmal ansehen und diese auch kritisch auf eventuell vorhandene 
Fehler prüfen. Der Hintergrund für diese Bitte ist schlicht, das man 
gerade bei andauerndem Bearbeiten derselben Texte, Fehler nicht 
mehr selbst entdeckt. Falls etwas auffällt, bitte  an Basti melden, 
ich denke er wird sie so schnell wie möglich beheben. 
Ein kleiner Tipp für die vielen von euch die auf Facebook unterwegs 
sind: Schaut mal auf http://www.facebook.de/ffw.roethenbach!
Wer hier auf „Gefällt mir!“ drückt bekommt automatisch alle News 
die wir auf der Homepage veröffentlichen direkt in sein Facebook 
Profil!
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Abschließend möchte ich noch von einem Treffen der 
Vereinsvorstände und Kommandanten der Feuerwehren aus der 
Gemeinde im Wendelsteiner Gerätehaus berichten. Auf Initiative 
des Wendelsteiner Vorsitzenden, Ralf Rössel, traf man sich im 
vergangenen Monat in Wendelstein um das 150jährige Jubiläum 
(Herbst 2012) der Wendelsteiner Wehr zu besprechen bzw. 
Informationen darüber auszutauschen. Die Nachbarwehr plant 
ein kleines Fest zu feiern, an dem wir natürlich sehr zahlreich 
teilnehmen möchten. Das genaue Programm wird noch rechtzeitig 
bekanntgegeben. Ich kann aber schon versprechen, dass es, 
vorausgesetzt die Initiative der Wendelsteiner Vereinsführung wird 
belohnt, einen schönen Abend geben wird. Natürlich hat man sich 
bei diesem Treffen auch darauf geeinigt, in Zukunft eine engere 
Zusammenarbeit der Feuerwehren auf Vereinsebene zu erreichen. 
Eine, wie ich finde, gute Sache, die wir unterstützen werden.

Zu Guter Letzt möchte ich noch Jürgen Mehl recht herzlich als 
neues Fördermitglied in unserem Verein wilkommen heißen.

Ich möchte allen Feuerwehrmitgliedern und ihren Familien 
eine besinnlich Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr wünschen. Bedanken möchte ich mich an dieser 
Stelle für die viele Unterstützung, positives Feedback, und 
konstruktive Kritik die ich von euch erhalten habe. Ich 
freue mich auf das Vereinsjahr 2012 und verbleibe,

mit kameradschaftlichen Grüßen

Michael Rösler, 1. Vorsitzender
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Neuer Anhänger aus Waging am See abgeholt

Am Sonntag den 16. Oktober machte sich eine dreiköpfige 
Delegation, unter Leitung von Vorstand Michael Rösler, um 7 Uhr 
mit dem Löschgruppenfahrzeug auf in Richtung Waging am See 
zur dortigen Partnerfeuerwehr, um einen Ölschadensanhänger, 
kurz ÖSA, abzuholen. Bei der Segnung des Waginger GW-L2 im 
April dieses Jahres, wurde zwischen den beiden befreundeten 
Wehren wieder ein „Verträgli“ geschlossen, so dass der Weg für 
den ÖSA gen Röthenbach geebnet wurde. Nun stand die Abholung 
des Vehikels an.
Man machte sich früh auf den Weg und konnte nach 3,5 
Stunden Fahrt, inklusive Frühstückshalt bei Pfaffenhofen, das 
baldige Eintreffen per Funk an „Florian Waging am See“ melden. 
Angekommen wurde man herzlich durch Thomas Pfeffer, 
Wagings 1. Vorsitzenden, empfangen. Sofort wurde der ÖSA 
aus der Fahrzeughalle geschoben und problemlos an das LF8 
aus Röthenbach angekuppelt. Im Anschluss wurden die Franken 
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zum gemeinsamen Mittagessen eingeladen, zu dem weitere 
Kameraden, unter ihnen Wagings stellvertretender Kommandant 
Klaus Haslberger und 2. Vorsitzender Alois Maier, stießen. Danach 
wurde man in einen Kellerraum geführt, den die Röthenbacher 
nicht nur mit vor Freude glänzenden Augen, sondern auch mit 
Schlauchtragekörben verließen. Herzlichen Dank!
Nach 2,5 stündigem Aufenthalt in Waging brach man mit neuem 
Anhänger auf Richtung Mittelfranken. In der Heimat warteten schon 
einige Kameraden, die den Neuzugang unter die Lupe nahmen und 
befanden, dass er bestens zur Wehr und deren Anforderungen 
passt. In den nächsten Tagen wird der Anhänger angepasst und 
umgebaut, so dass er den bisherigen THL-Anhänger, dessen 
Fahrgestell aus den 50er Jahren stammt, ersetzen wird.
Am 26. November wird ein gemeinsamer Kameradschaftsabend 
mit den Kameraden aus Waging abgehalten, in dessen Rahmen 
der neue Anhänger eingeweiht wird. Schon etwas früher werden 
Röthenbacher Feuerwehrleute das Novemberfestl der Waginger 
Freunde besuchen.

An dieser Stelle ein riesiges Dankeschön nach Waging!

Text + Bild: Tilo Bergmann

Besuch des Waginger November Festl

Anfang November brachen erneut drei Röthenbacher Feuerwehrler 
Richtung Waging auf. Diesmal war der Grund der Besuch des 
November Festls. Nachdem wieder in der Atemschutzstrecke unter 
dem Dach das Lager aufgeschlagen wurde, ging es traditionell in 
den Bräukeller um sich zu stärken. Zurück an der Wache waren 
die Pforten geöffnet worden und die ersten Gäste fanden den Weg 
auf den Festplatz und in die Fahrzeughalle. Anfänglich noch ruhig, 
kamen kurz vor 22 Uhr die Massen, so dass man eng gedrängt 
stand. Die Stimmung war ausgelassen und die DJs heizten der 
feiernden Menge ordentlich ein. Vor Ende der Feier und bevor mit 
„Hey Jude“ das Fest sein Ende fand, verließ die Röthenbacher 
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Abordnung die Tanzfläche und nahm die angestammten Plätze in 
der Atemschutzwerkstatt ein, in welcher die Becher gewaschen 
werden. 

Mit riesiger Gaudi bewältigte man bis halb sieben Uhr die Becherflut. 
Danach fand man noch Platz im Stüberl, so dass der letzte 
Röthenbacher erst drei Stunden später den Weg in den Schlafsack 
fand. Am Mittag ging es dann auf Einladung der Kameraden wieder 
in den Bräukeller.
Zusammenfassend lässt sich sagen, dass wieder ein toller Abend 
verlebt wurde, und den Kameraden der Waginger Wehr höchster 
Dank gebührt!

Text + Bild: Tilo Bergmann
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Freiwillige Feuerwehr Röthenbach/St. W.
Löschblatt März 2011

Beitrag des Kommandanten
Zeitraum Juli 2011 bis Dezember 2011

Bericht zu den Einsätzen:

Im Berichtszeitraum September bis Dezember 2011 ereigneten sich 
für die aktive Mannschaft der FF Röthenbach bei Sankt Wolfgang 
keine Einsätze. 
Zu erwähnen gibt es allerdings zwei Sicherheitswachdienste die 
durch die Mannschaft durchgeführt wurden.

Am Freitag den 21.10.2011 führten wir für den Gewerbeverein 
Wendelstein eine verkehrslenkende Maßnahme im Bereich der 
Firma Autohaus Löhlein durch. Hierbei wahren 7 Kameraden von 
uns im Einsatz.
Des weiteren sicherten 8 Kameraden aus Röthenbach den 
Laternenzug des Elternbeirates des Evangelischen Kindergartens 
am Freitag den 11.11.2011 ab.

Hierfür meinen herzlichsten Dank an die im Dienst befindlichen 
Kammeraden.

Bericht zu den Übungen:

Am Freitag den 14.Oktober 2011 hatten mein Stellvertreter 
Michael Rösler und ich eine Atemschutzeinsatzübung in der 
Schwarzachhalle vorbereitet. 
Ziel der Übung war es bei Dunkelheit eine Menschenrettung sowie 
eine Bergung von giftigen Substanzen aus der Schwarzachhalle 
durchzuführen.
Des weiteren wurde eine Löschwasserversorgung aus dem alten 
Kanal mit Strahlrohrstrecke bis zur Schwarzachhalle hergestellt.
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Nach ca. 1 1/2 Stunden konnte Einsatzleiter Michael Rösler „ Feuer 
aus“ melden und die Übung beendet werden.
Diese Übung hat wieder einmal gezeigt wie wichtig die 
„Feuerwehrbasics“ Saugleitung kuppeln und Strahlrohrstrecke 
vornehmen sind.

Samstag den 29.10.2011 führten wir wie auch schon die letzten drei 
Jahre eine 24 Stundenübung für unsere Jugendfeuerwehr durch.  
Ein ausführlicher Bericht ist gesondert im Löschblatt abgedruckt. 
Diese 24 Stundenübung macht allen Beteiligten immer sehr viel 
Spaß und fördert die Kameradschaft der Jugend sowie der aktiven 
Wehr.

Hierfür auch meinen herzlichsten Dank an das Organisationsteam 
sowie an unsere beiden Jugendwarte !

THL-Anhänger

Seit unserem  Kameradschaftsabend 2011 ist unser neuer THL 
Anhänger, der zwei kleinere Anhänger ersetzt, im Dienst der 
Feuerwehr Röthenbach bei Sankt Wolfgang. Die nötigen kurzfristigen 
Umbauten an diesem Anhänger übernahmen dankenswerterweise 
die Kameraden Wolfgang Lerzer, Michael Rösler, Tilo Bergmann 
und Roland Schirdewahn.
Eine erste Einweisung für die Kameraden gab es bereits am 
04.12.2011. 

Kommandantendienstversammlung

Die Gemeinde Wendelstein hat 4 AED (Automatisierte externe 
Defibrillatoren)  mit Unterstützung von Sponsoren beschafft. Drei 
der AED ´s werden in öffentlich zugänglichen Bereichen installiert. 
Einer davon im SB Bereich der Raiffeisenbank Röthenbach.
Da kein geeigneter Platz für den vorhandenen vierten AED 
gefunden wurde, unterbreitete ich den Vorschlag diesen AED 
auf dem MZF der Feuerwehr Wendelstein zu verlasten. Dieser 
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soll als „Eigensicherung“ der Einsatzkräfte der Feuerwehren 
der Marktgemeinde dienen. Dieser Vorschlag wurde sofort 
angenommen und wird in den nächsten Wochen umgesetzt. 

Des weiteren beschaffte die Gemeinde Wendelstein ein 
„Atemschutzrettungsgerät“ das ebenfalls auf dem MZF zu 
finden ist und auch als Eigensicherung der Einsatzkräfte 
dient. Mit diesem Gerät ist es möglich einen verunglückten 
Atemschutzgeräteträger aus einem verrauchten Raum mit neuer 
Atemluft und Lungenautomaten zu versorgen. Eine Einweisung 
in das Rettungsgerät wird es für alle Atemschutzgeräteträger bei 
der Grundeinweisung der neuen Atemschutzgeräte im Jahr 2012 
geben.

Die Beschaffung unseres neuen MTW (Mannschaftstransportwagen) 
wird sich noch bis ins erste Quartal 2012 aufgrund der geänderten 
Förderrichtlinien hinziehen.
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Der Übungsplan für das kommende Jahr 2012 
liegt im Feuerwehrgerätehaus aus!

Ich wünsche allen Kameraden und Mitgliedern der FF Röthenbach/
St. W. und ihren Familien eine beschauliche Adventszeit, ein 
friedvolles Weihnachtsfest und einen Guten Rutsch ins neue Jahr.

Vielen Dank auch für die kameradschaftliche Zusammenarbeit im 
abgelaufenen Jahr 2011.

Röthenbach/St. W. -Dezember 2011

Gerhard Vater
1. Kommandant

Achtung Fehlerteufel im Übungsplan 2012

Die Übung der Gesamtgemeinde findet nicht um  09:00 
Uhr sondern um 19:00 Uhr statt.

Die Brandschutzerziehung Kindergarten findet nicht um 
19:00 Uhr sondern um 09:00 Uhr statt!

Im Rahmen der Spendenaktion konnte noch eine Spende 
der Raiffeisenbank Röthenbach verbucht werden! 

Vielen Dank!

Die Mitgliederversammlung 2012 findet am 
24.02.2012 um 18:30 Uhr

im Gasthaus „Zur Post“ statt.
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Tanz & Show 2012

Die Aufräumarbeiten für den Kameradschaftsabend sind gerade 
erst abgeschlossen, da wirft das nächste Fest schon seine Schatten 
voraus.
Nachdem wir mit unserem Kanalfest aufgrund des schlechten 
Wetters nochmal mit einem blauen Auge davongekommen sind, 
sind wir auf ein positives Ergebnis unseres Balls angewiesen. Um 
weiterhin die aktive Wehr in dem bisherigen Umfang unterstützen 
zu können, brauchen wir Eure Unterstützung zu der Durchführung 
unserer Tanzveranstaltung.
Wie jedes Jahr suchen wir viele fleißige Helfer für die Sammlung, 
den  Auf- und Abbau  und natürlich für den Ball am Abend.
In den letzten Jahren mussten wir leider feststellen, dass der Ball 
von der Bevölkerung zwar gut angenommen wurde, die Teilnahme 
von  „Feuerwehrlern“  leider rückläufig  ist.
Aus diesem Grund bitte ich Euch unseren Ball durch Eure Teilnahme 
zu unterstützen. Auch wenn man nicht zu den Tanzwütigen 
gehört, so bietet unser Ball doch die Möglichkeit einen schönen 
und kurzweiligen Abend  zu verbringen.

Termine, Termine, Termine!

Sammlung für die Tombola:
30.12.2011, um 15:00 Uhr

in Uniform, Treffpunkt Feuerwehrhaus

Aufbau:
06.01.2012, um 09:00 Uhr

in der Schwarzachhalle

Abbau:
07.01.2012, um 10:00 Uhr

in der Schwarzachhalle

Falk Bergmann, 2. Vorstand
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Außergewöhnlicher Kameradschaftsabend
der 

Feuerwehr Röthenbach St./W. 

Am Samstag, den 26.November 2011 veranstaltete die Freiwillige 
Feuerwehr Röthenbach bei Sankt Wolfgang wieder einen 
Kameradschaftsabend, um bei geselligen Beisammensein und 
leckerem Essen die Freundschaft zwischen allen Vereinsmitgliedern 
zu festigen. 

Dieses Jahr darf man allerdings von einem außergewöhnlichen 
Abend sprechen, denn die Röthenbacher durften in ihrem 
Feuerwehrhaus eine ganze Reihe von Ehrengästen begrüßen. 

Dies rührte daher, dass Kamerad Manfred Miederer für 40 
Jahre aktive Dienstzeit ausgezeichnet wurde, die Festpaten der 
Freiwilligen Feuerwehr aus Waging am See mit einer größeren 
Abordnung zu Gast waren und der neue Ölschadensanhänger 
übergeben wurde.   
Der Abend selbst begann mit einer kurzen Begrüßung durch den 
ersten Vorsitzender Michael Rösler. Er konnte als Ehrengäste 
nicht nur unseren Landrat Herbert Eckstein, den 2. Bürgermeister 
Willibald Milde und Kreisbrandinspektor Erhard Schneider 
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willkommen heißen, sondern auch eine Vielzahl an Waginger 
Prominenz. Darunter waren der 1. Vorstand Thomas Pfeffer, der 
2. Vorstand Alois Maier, der 1. Kommandant Helmut Huber, sowie 
den Kreisbrandmeister Georg Fleischer. Besonders freute uns, 
dass auch die Gemeinde Waging am See mit Willi Reiter, dem 
Referenten für Sicherheitsorganisationen im Gemeinderat und 
offiziellen Vertreter des Bürgermeisters, präsent war.

In Waging wurde mit neuem Gerät nachgerüstet und für den 
alten Anhänger hatte man keine richtige Verwendung mehr. Bei 
einem Fest in Waging hatte sich die Röthenbacher Abordnung 
für den noch recht gut in Schuß befindlichen Hänger interessiert. 
Die anwesenden Waginger Gemeinderatsmitglieder beschlossen 
daraufhin noch am Fest in einer „Sondersitzung“, dass die 
Röthenbacher Wehr den Anhänger kostenfrei bekommen solle. 
Nur eine Auflage machte man: das Anbringen des Stifters mit 
Wappen auf dem Gerät – dem kam man natürlich gerne nach! 
Dem bisherig genutzten, sehr alten ÖSA-Anhänger konnte man 
damit ausmustern.

Vor dem offiziellen Teil wurden Haxen, Hähnchen und Kesselfleisch 
verspeist. Es wurde getrunken, gelacht und der zwei Mann Live 
Band gelauscht. 
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Dann begann der offizielle Teil. Manfred Miederer wurde für seine 
über 40 Jahre aktiven Dienst in der Röthenbacher Feuerwehr 
geehrt. Der Feuerwehrler freute sich sichtlich über seine Ehrung 
und die Laudatio, gehalten vom ehemaligen Kommandanten 
Wolfgang Schröppel.

Außerdem überreichten die Waginger den Röthenbachern feierlich 
die Schenkungsurkunde für den neue Ölschadensanhänger. Somit 
ist die Röthenbacher Wehr nun offiziell Eigentümer des Anhängers. 
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Abgerundet wurde der offizielle Teil mit der Übergabe von 
Gastgeschenken zwischen den seit vielen Jahren sehr eng 
befreundeten Wehren und zahlreichen feierlichen Reden der 
Ehrengäste. 

Die Waginger Kameraden waren schon lange nicht mehr in 
Franken zu Besuch und so ist es nicht verwunderlich, dass sich 
der Kameradschaftsabend noch bis in die frühen Morgenstunden 
hineinzog und gemeinsam gelacht, gefeiert und getanzt wurde. 

Der Verwaltungsrat möchte sich noch einmal bei allen Beteiligten 
für einen rundum gelungenen Abend bedanken und hofft, das bald 
wiederholen zu dürfen. 

Einige weitere Impressionen von der tollen Veranstaltungen findet 
ihr auf der nächsten Seite!

Text + Bild: Tina Schröppel
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Da ja doch die meisten mittlerweile im 
Internet unterwegs sind, findet ihr alle  
Termine auf unserer Homepage unter:

www.feuerwehr-roethenbach.de

und dann: „Sonstiges“ -> „Gesamtplan“


